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1. Beschreibung 

Die Doppelscheibenegge BDT-3 ist ein A.nhänge~erä t, das ' für den 

Einsatz bei der SaatbEittbereitung; beim Stoppelumbruch und-bei 

der , Grünlandbearbeitung vor und nach dem Umbruch vorgesehen ,ist. 

An einem re,chte'ckförmigen Rahmen aus Vierkanthohlprofil sind vier 

Scheibenbatte,rien, ,eine gekröpft~ Achse und die Zugvorrichtung. be­

festigt. 

Mit ',Hilfe e:i,nes Hydraulikzylinders werden die beiden Laufräder und 

die Achse in ' Transporte und Arbeitss"tellung' geschwenkt. lJie ' Trans­

port'stellung ist mechanisch verrieg'elbar. 

'Die Richtungswinkel der Scheibenbat't 'erien sind, einzeln im Berei'ch 

von ca. 5 bis 180 :i,n Stufen e.inst ellbar. 

,Technisch.e Daten: 

Länge 

, Breite /(Transportstellung) 

Höhe (Trarisportstellung) 

Bodenfreiheit 

Arbei t.sbrei te 

Gerätemasse , 
Anzahl ,'der Scheibenbatterien 

Anzahl der Scheiben 

Scheibenz~hl je Batterie 

Scheibenabstand 

Schei·bendurchmesser 

Scheibendicke 

Wellendurchmesser 

Masse , einer Scheibe 

Hadstand: 

Be:reifung' 

Schmierstellenzahl 

Zugöse: Lochdurclimesser 

Außendurchmesser 

Scheibenrichtungswinkel 
" 

I 

J 
, , 

2 

4,800 , mm 

3300 mm 
1420 mm 

300 mm 
3120 ImIl 

1900 ImIl 

' 4 Stück 

29 Stück 

1x8; Jx7 
220 mm 
655 mm 

5 , ImIl 

4:> mm 

13,4 kg 

1680 ImIl 

6,50-16 

10 f:tück 

49 mm 

105 mm 

.5- ; 9 ; 13 ; 17 Grad 
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2. Prüfergebnisse 

~. FunktionsFrüfung 

Die Einsatzbedingungen sind in Tabelle zusamrnengefaßt. 
/ . 

Tabelle 1 

Einsatzbedingungen de·r Funktionsprüfung 

Einsatzort 

Bodenart 

Geländegestaltung 

Ob erflä.chencharakt e rist ik 

Bodenfeuchte 

VEG(P) Aga 

sandiger Lehm 

schwach geneigt 2-4 % 
Weizens.t oppel und Stall dung 

(da. 350 dt/ha) 

25 % -

In Ta b elle 2 sin.d die Ergebnisse der Zugkraftmessung zusamrnengefaßt. : ' 

'i'ab e lle 2 

Ergebnisse ' de~ Zugkraftmessung' 

Zugtraktor 

Scheibenrichtungswinkel Grad 

Arbeitsgeschwindigkeit km/h 

Arbeitsbreite 

Arbe;L t stiefe 

Zugkraftbedarf 

ZUßl ~istungsbedarf 

, cm 

cm 
kN(kp) . 

kW(PS) 

Ursus 1204 
14 

" . 8,0 

320 

17 
15696( 1600) 

34,9(47,4) . 

Auf der Grundlage von Kurz-, ,l:IDd Langzeitkontr'ollen wurqen die in ' 

Tabell'e 3 und 4 enthaltenen Z~i,tnormative, 'Flä chenleistungen und 

Aufwendungen b erechnet. Da. im' Prüfzeitraum Traktorentypen 'mit ver- , 

schiedenen Motorleistungen z,ur Verfügung standen, wurdE!1. demen,t­

sprechende Normative rberechnet . 

, 1 
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lBabelle 3 

Z ei tnorma ti VG 

verwend,et.er Trakt or 

''' .. '.' \ .. 
Motorl eistung 

' Z eit~~eile T1 
, 'T

2 
T

3 
T4 
T5 

min/ha 

" 
" 
" 
" 

T05, , ruin/ha 

, l 

Zugkraftklasse 
20 kN 

66 kVl(90 PS) 

33,3 
2 ,3 

1,3 

2,1 

1,4 

40,4 , 

Zugkraftklasse 
30 kN 

T-150K 
Zetor 160.45 

110 kW(J50 PS) 

22,9 

2,3 
1,3 

2,1 

1,4 

JO" O 

T6 + T
7

, ruin/Schicht 50 

Ta b elle 4 

Leis't unge~ und Aufwendungen 

L~istun&en W i Jl ha/h Aufwendungen P in AKh/ha 

T-'150K ZT-300 ' T-150K ZT-300 

G;rundzei t T
1 1,80 2,62 0;56 0,38 

Produktions-
a rb ei tsz eit, T04 1,54 2,10 0,65 0,47 

I~o=eit er07 1,34 ' 1,81 0,75 ' 0,55 

Schichtz eit . ha/Sch. 11,8 '. 15,8 
I 

Die Sche;i.b en egge BDT , 3 b esitzt wegen ihrer hohen spez'ifischen li!asse 

von..,60Ö kg/m A<rbeitsbreite , ein g ut e s ' Eindringvermögen, 'wod,:l.nch 

a uch schwere Böd en noch ruit ,Erfolg b earbeitet werden können. Die 

spezifi sche 'Mass e li egt wesentlic h , über der der BDT 7 (520 kg/m) 

und der U 236 (493 kg/m). Die Eindringtiefe. i st a bh,'ingig v,on der 

Bodenschwere und dem Bodenzu(stand ' in Bezug auf Vlasser:gehal t und 

Struktur. Auf mitt e l s chwer em ~ößboden bei' optimalem Zus tand wurden 

b e i der Getrei destoppelbearb eitung Arbeitstief.en bis zu 15 cm erreicht. 

Mit abnehmender Boden schwere , b esteht die Gefahr des' ,zu tiefen Ein­

sink'ens Ul;ld des, 'Wühlens. Bei. großen Arb eitstiefen hin.terläßt da s 

Gerät einen Damm in de r Mitt e und eine Furche an den Seit en des be­

arbeiteten ,Streifens. Durch 'angehängte Zinkenegg en kann eine weit-
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gehende ,Einebnung erreich~ werden. 
Bei Arbeitsgeschwindigkeiten um 8 km/h wird bei den meisten Ein­
satzbedingungen die bes'te Arb tdtsqual~tät erzielt. Wesentlich höhere 
Arbei t 'sgeschwindigkeitel! 1'ühren zu großen Vlurfweit en und zu unrege~..., 

'mäßiger Ablage , des, Bodens. , 
Für den Einsatz der Scheibenegge BDT 3 sind ,Traktoren' der 20-30-kN­
Zugkraftklasse ,'(ZT 303, T-'150K und DT-75M) erforderlich. Bei Einsatz d 
des ZT ,j03 ,oder des Kettentraktors DT-75M in hängigem Gelände wird 
die Leist ungsgrenze des ,Traktors erreicht. Dagegen besi tzt der Trak­
tor T-150K auch bei angehängten mittelschweren Eggen noch Leistungs­
reserven. 
Zur Oberflächenbearbeitung nach dem Umbruch von' Wiesen- und ~1oor-

, . 
flächen ist die Scheibenegge mit Erfolg einsetzbar. 

Sehr nachteilig wi'rken sich die großen ,Auss'chnitte in den sphäri"': 
\ " 

sehen Scheiben aus, weil dadurch im Gegensatz zu glatten Scheiben 
ein sehr großer Anteil von Unkräutern und Stop~eln nicht abgescrui.it..:. 
ten, sondern nur mit BodelY überschüttet wird. Auf Grund der AFbeits­
breite von 3 m sind die Auswirkungen von ,Bodenunebenheiten auf die 

Gieichmäßigkeit der Arbeitstiefe unbedeutend geJ;'ing. 

2.2. Einsatzprüfung 
) 

Die Ergebnisse der Einsatzprüf~g sind in Tabelle ~ zusammengefaßt. 

,Tabelle 5 

Ergebnisse der Einsatzprüfun2 
EinS$tzbereich 
Einsatzzeitraum 
verwendeter Traktor 

bearbeitete Fläche 
Stiirzeit T4 

'VEG (p) Aga 

April - Nqvember 1979 
ZT-303, Ursus 1204 
T-1~OK, Zetor '160.45 
539 ha 

1125 miI;l 

Die Scheibenegge wurde ZU folgenden Arbeiten eingesetzt: 
/ 

~ Saatbettbereitung für Kartoffeln nach Winterfurche und für Zwi-
schenfrüchte 

- Stoppeibearbeitung 

- Einarbeiten von Stalldung 

- Oberflächenbearbeitung auf Hackfruchttlächen 

/ 



Im Verlauf der Einsatzprüfung traten folgende Schädm ~ und Mängel 

auf: 

Bruch ein er Batteriewelle • 
- VE'rbiegen einer Batteriewelle (vorn rechts) . 

- hiiu·fi!Ses Verbiegen der Scheiben 

Bruch des Betätigungshebels an der Fahrwerksachse 

- Lockern der .Schraubverbindungen 

- ho her Scheibenverschleiß 

Das Transportverhalt.en der Scheibenegge i st gut. Die in der Höhe· 

verstellbare Zugeinrichtung mit· einer fE',sten Zugöse ermögli.cht ein 

sicheres Tran sporfieren. Wegen der ~ransportbreite von 3.3 mist 

bei· Transporten ·im öffentl(chen Straßenve~kehr der Arbeitshinweis 

K1/Bl. . 2 der HA VK des MdI vom 5.3.1976 .zu beachten·. Das Umste;Llen 

der Sc.heibenegge ist einfach und schnell zu erl edigen. - Nach· dem 

Betät igen ~er Hydraulikanlage · vom Traktorsitz . aus ist an der Schei­

benegge die mechanische Transportv~rri egelung e~nzulegen. · 

Zur Gewährleistung der Schutzgü.t e müsseri fo lgende Voraussetzungen 

erfüllt werden:. 

Aus r üstung m~t' Üb erbreitenk.ennzeich~ung, . so daß die über denRa~ 
hinausragenden Werkzeuge gekennzeichnet WWrden unter Verv/endung J 
der Überbreit~nkennzeichnung mit Anst~ckbeleuchtung nach. TGt 

- die Zugöse ist mit Verschleißbuchse auszurüst en. 

Die Bedienung der Scheibenegge ist einfach. Die Scheibenrichtungs­

winkel sind a n jeder Batterie getrennt einst ellbar. Durch die' !"ute 

Zugänglichkei t ist ein· sicheres und schnelles Umst el l en möglich. 

Di e Bed,ien anwe isun/?, l/!-g in . rassischer Sprache vor. Sie ist umfang­

reich, ausführ lich und vollständig·. 

Der V/artüngsaufwand für 10 ·Schmierstellen, di e einmal in der Saison 

versorgt werden müssen. ist geri.ng. 

3. Auswertung 

Die Scheibenegge BDT-J ist auf allen Böden zur Bearbeitung von Ge­

treidestoppel-. Haclcfrucht-: und GrÜnlandfl';.chen ein setzbar. Durch , di e 

hohe Eigenmasse von 600 kg/m Arbei tsbrei t e könn en allech schwere Böden 

bei normalem Bodenz ustand ert'olgr" ich b earbei tet -w~rden. 
Die Arbeitsqualität i s t besonders bei der Saatb e ttberei.tung r,ut, 

bei de r S·:t0j)pe l- und GrÜDlandbearb eit ung i.st weg en der großen Aus­

schnitt e an dC!tl. Scheiben de r Ant e il nich tabgeschnit t ener Pflanzen 

sehr hoch. Be i hohen h.rb"itog(;schwindigk (ü t en kommt es zur Damm-. / . 
und ~'urchenbildung" Durch Anhängen f1ceign e fer Zink ens ß.ß Gn kann die 
Arb eitsqualit ä t v erb ess ert werden . Der Einsatz i s t mit den Traktoren 
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ZT-]OT und DT-75 vorgesehen. Auf stark hügligen Standor.ten sind 
auch Traktoren . der ]O-kN-Zugkraftklasse bei höheren Fahrgeschwin­
digkeiten auslastbar • 

. ller Aufwand· für Pflege und V/artung ist gering. ·Die Umrustung von 
Transport- in Arbeitsstellung und umgekehrt ist schnell und unkom­

· pli~iert durchführbar. 
Der Korrosionsschutz ist unter Berü~ksichtigung der Profilstärken 

. des Gerätes ausreichend. 
Die· geringen SCI1äden lassen· eine relativ gute Haltbarkeit erkennen. 
J e doch deuten die häufigen Scheibenverbiegungen und der starke 

Verschleiß · a~ aen Scheiben ·(nach 700 ha .sind die Scheiben wegen ih­
res geringen Durchmessers nicht mehr verwendbar) auf unzureichende 
Wä~ebehandlung hin. Die großen ~cheibenausschnitte begünstigen ein . 
Verbiegen . der Scheiben. 
Di~ Schmierstellenzahl liegt in vertretbaren Grenzen. Der Pflege­
aufwand sowie die ZugänglichKeit sind gut • 

.. D::'e Farbgebung entspricht den Forderungen·. 
Der ~traßentransport ist bei der von der Schutzgütekommission eefor~ 

derten Ausrüstung möglich. Pyf um:;üstung ist in Ein~annbeaienuni 
·leicht und schnell gewährleistet. 

I ' 

/ 
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4. Beurteilung 

Die Scheibenegge BIYr-3 (Hersteller'land UdSSR) ist zur S,toppel­
bearbeitung und Saat'bettbereitung besonderS' auf mittels,chweren 
und scrweren Böden einsetzbar. 

Unter normalen Einsatzbeding~geri ist eine gute Arbeitsqualität 
er~eichbar. ' Durchdas , Anhängenvon Zinkeneggen, wird der Arbeits­
erfolg , hinsichtlich unkrautbekämpfung und Einebnung verbessert. 

Ein geringer UIDrÜstaufWand und eine hohe ,Produktiyität.in Verb in­
,dung mit Traktoren der 20-kN-Zugkraftklasse auf ebenen Flächen bzw. , 
mit Traktoren der 30-kN-Zugkraftklasse im h~gigen Gelande sind be­
sonders hervorzuheben. 

Die Scheibenegge BIYr-3 ist für den Einsatz in der Landwirt'schaft 
dE!!:' DDR "geeignet" 0 

I 
Pot~dam-Bornim; den 30.10.1979 

.I 

Z,entrale, ,Prüfst elle für Landtechnik 

I ' 

gezo Kuschel gez'o Rusch 

Dieser Bericht ~urde bestätigt: 

Berlin. den 8.2.1980 
gez o i. V. Kremp 
Stellvertreter des Ministers 
Ministerium für Land-. Forst- und 
Nahrungsgüterwirtschaft 
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